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Die Etxtdebatte

Halle 2 November
H Die große Etatdebatte im Reichstage ist zu

Ende die Arbeit der Budgetkommission beginnt Wenn
man jedoch die parlamentarischen Reden der letzten drei
Tage nochmals überdenkt so erkennt man deutlich daß die
Debatte eigentlich nur in einer scharfen Auseinandersetzung
der beiden liberalen Parteien oder vielmehr in einem An
sturm der Deutschfreisinnigen gegen die Natio
nalliberalen gipfelt Wie Herr v Bennigsen als
der berufene Führer der letzteren die Partei des Herrn
Richter abführte ist bereits geschildert worden hier mag
nur noch auf die Art und Weise hingewiesen werden in
der die Deutschsreisinnigen den Kampf führten Man
konnte es wahrlich Herrn von Bennigsen nicht verdenken
daß er die Deutschfreisinnigen eine radi kale Partei nannte
denn das Auftreten des Herrn Rickert von Herrn Richter
ganz abgesehen bedeutete ganz entschieden eine Abschwenk
ung des sonst doch gemäßigt denkenden deutschfreisinnigen
Parlamentariers nach der radikalen Seite und die Kampfes
mittel die er anwandte der Ton den er anschlug unter
schieden sich in nichts von den radikalen Reden eines Roche
fort oder eines anderen französischen oder englischen Ra
dikalen Und während die Herren Rickert und Richter im
Reichstag den Angriff gegen die Nationalliberalen leiteten
zieht Herr Barth in den Vereinen Berlins und Umgegend
herum um als Prediger gegen den an allem Unglück
Deutschlands die Schuld tragenden Nationalli eralismus
aufzutreten Die wirklich liberalen Ideen werden dabei
ganz außer Acht gelassen die heiligen nationalen Ziele
welche ein Herr v Bennigsen Zeit seines Lebens verfolgte
und für die einst ein Herr Rickert und Andere mehr
welche jetzt zur Richter schen Fuhne
eintraten sind vergessen dagegen wird in volltönenden
Phrasen um die Volksgunst gebuhlt und die Sozial
demokratie in einer Weise umschmeichelt unv mit einer
Geschmeidigkeit behandelt welche den Zorn der Deutsch

sreisinnigen gegen die Bezeichnung radikal wahrlich
nicht rechtfertigt Gipfelt doch die gestern gehaltene
Rede des Herrn Rickert in dem Ausfpruch daß er
aufs Höchste bedauern jemals für das Sozia
listengesetz gestimmt zu haben Diese Worte sollte
sich die Wählerschaft bei den nächsten Wahlen stets gegen
wärtig halten dann würbe sie wissen was sie von der
Partei des Herrn Richter und Rickert zu erwarten hat
Und fragen wir woher diese Hinneigung der Deutschsrei
sinnigen zum Radikalismus gerade in letzter Zeit ge
kommen Fragen wir woher diese Erbitterung gegen die
Nachbarpartei gegen den Nationalliberalismus so

finden wir die Antwort einestheils in der Enttäuschung
der Partei in Betreff ihrer Hoffnungen anderntheils in
der ohnmächtigen Wuth wenn sie sieht wie sich alle wirt
lich liberalen Elemente im deutschen Volke um die natio
nalliberale Partei schaaren Die Enttäuschung in den
freisinnigen Hoffnungen wird verständlich wenn man die
Äera der 99 Tage näher ins Auge faßt Damals drängte
sich die Partei in unberufener Weise zu den Stufen des
Thrones und glaubte hier für ihre Pläne eine wirksame
Unterstützung zu finden Aber schon während der 99 Tage
mußte die Partei erkennen daß ihr Sehnen vergeblich sei
und als dann der jugendliche Kaiser Wilhelm II den
Thron bestieg da sahen sie ein daß es Ze t sei ihre
Hoffnungen zu Grabe zu tragen welche auch unter einem
Friedrich III sich in unberechtigter Weise geltend machten
Seit jener Zeit aber hat das deutsche Volk einsehen ge
lernt daß es der Partei Richter nicht so sehr um das
Wohl des Vaterlandes als um das der eigenen Partei zu
thun is es hat einsehen gelernt daß es die wahrhaft
liberalen Prinzipien in der Nachbarpartei findet und
schaart sich deshalb in dichten Mengen um diese welche
das heilige Banner des Liberalismus und der Vaterlands
liebe hochhält In dieser Erkenntniß wird es durch die
letzten Etatdebatten noch bestärkt werden und hierin beruht
der hohe ideelle Werth der letzten parlamentarischen Kämpfe
sollte selbst der sachliche Werth darunter gelitten haben
Die deutfchfreisinnige Partei hat sich als diejenige Partei
entlarvt welcher sie schon lange zustrebte als die demo
kratisch radikale als die Schwesterpartei der Sozial
demokratie

Politische und Tages Chronik
Halle 1 Nov

Heute oder morgen trifft der österreichisch ungarische
Minister des Auswärtigen Graf Kalnoky bei dem
Fürsten Bismarck in Friedrichsruh ein Der Ge
dankenaustausch der beiden Staatsmänner wird an den
thatsächlichen politischen Verhältnissen nichts ändern denn

diese ruhen auf zu fester Basis als daß eine Abänderung
auch im Einzelnen nöthig erschiene Die Gegenwart ist
stabil die Bündnisse und Verträge der mitteleuropäischen
Mächte haben sich zu sehr bewährt als daß man daran
rütteln wollte Aber die Zukunft ist es welcher die
Sorge der beiden Staatsmänner gilt und wenn auch für
die nächste Zukunft eine Befürchtung der Frieden möchte
gestört werden nicht vorhanden ist so ist doch hauptsäch
lich im Südosten unseres Continents so viel Zündstoff
aufgehäuft daß man den mitteleuropäischen Friedens
mächten nur dankbar sein kann wenn sie in Rücksicht da
rauf frühzeitig Vorsorge treffen Vor allen wird der
Gedankenaustausch sich um den Zarenbesuch in Berlin
und die Reise unseres Kaisers nach Konstantinopel drehen
Fürst Bismarck wird seinem österreichischen Collegen die
Versicherung geben können daß der Zar sich in der fried
fertigsten Weife ausgesprochen hat er wird mit vollster
Zuversicht hinzusügen können daß bei der Unterredung
zwischen dem Zaren und ihm das österreichische Interesse
im Orient vollste Würdigung gefunden hat und wird be
kräftigen können daß die Reise des Kaisers nach Kon
stantinopel nur ein neues Glied in der Kette der srieden
erhaltenden Bemühungen unseres erhabenen Monarchen
ist Diese Versicherungen des deutschen Reichskanzlers
bilden die Basis aller Verhandlungen Was an Einzel
heiten noch besprochen werden wird ob man über Ser
bien über den Prinzen von Coburg sich unterhalten wird
entzieht sich vorläufig der Kenntniß der Oeffentlichkeit
ist aber sicherlich auch nebensächlicher Art wenn jene Ba
sis unerschütterlich feststeht Und daß dieses letztere der
Fall ist dafür bürgt uns das Wort unseres Kaisers und
die bereits jahrelang nach diesen Gesichtspunkten geleitete
Politik des Reichskanzlers

Berlin 1 Nov
H Die Erklärung des Emin Pascha Komitees

welche heute Morgen veröffentlicht wurde befleißigt sich
einer sehr vorsichtigen Sprache Sie spricht nicht von
einer Rückberufung des Dr Peters sondern nur von einer
Sistirung des Marsches enthüllt aber auch nicht ob noch
andere Zwecke mit der Expedition beabsichtigt sind Ge
heimhaltung der Verhandlungen des Komitees und der
Generalversammlung ist beschlossen worden aber so viel
verlautet doch daß man entweder beabsichtigt Dr Peters
anzuweisen sich jetzt dem Reichscommissar zur Verfügung
zu stellen oder den Zweck seiner Reise auf wissenschaft
liche Forschung des Kenia Gebietes zu beschränken Sollte
die erstere Absicht ausgeführt werden so könnte vielleicht
Herr Peters durch einen Linksabmarsch den Kalima Nvjaro
erreichen und von hier versuchen sich mit dem Haupmann
Wißmann in Muagua zu vereinigen

In derj am 31 v M unter dem Vorsitz des kö
niglich bayerischen Gesandten Grafen von Lerchen
feld Köfe ring abgehaltenen Plenarsitzung des
Bundesraths fanden zunächst Neuwahlen statt für die
S elle eines ständigen Mitglieds des ReichSversicherungs
amts sowie für erledigte Mitgliedstellen bei dem Patent
amt und bei dem kaiserlichen Disziplinarhof Den zu
ständigen Ausschüssen wurden überwiesen Die Vorlage
betreffend die weitere Ausprägung von Einpfennigstücken
der Entwurf eines Gesetzes über die Verwendung von
Geldmitteln aus Reichsfonds zur Errichtung und Erhal
tung einer Postdampfschiffsverbindung mit Osiasrika und
eine Denkschrift über die Ausführung der seit dem Jahre
1875 erlassenen Anleihegesetze Mit der Vorbereitung des
Sr Majestät dem Kaiser wegen Wiederbesetzung einer
Rathsstelle beim Reichsgericht zu unterbreitenden Vor
schlages wurde der Ausschuß sür Justizwesen beauftragt
Von der Uebersicht über den Stand der Bauausführun
gen und der Beschaffung von Betriebsmitteln für die
Eisenbahnen in Elsaß Lothringen nahm die Versammlung
Kenntniß ertheilte dem Gesetzentwurf wegen Abänderung
des Bankgesetzes vom 14 Mai 1875 die Zustimmung
und genehmigte den Entwurf zum Befoldungs und Pen
sions Etat der Reichsbankbeamten mit Ausnahme der
Mitglieder des Reichsbankdirektoriums für das Jahr 1890
Endlich wurde Beschluß gefaßt über Eingaben wegen Ab
änderung des Bauunfallversicherungsgesetzes wegen Aus
dehnung der Unfallversicherung auf das gefammte Glaser
gewerbe sowie wegen des Erlasses von Anordnungen ge
gen einen mißbräuchlichen Geschäftsbetrieb über den An
trag Preußens betreffend die Ergänzung der Formulare
zu Wandergewerbescheinen und über eine Eingabe betref
fend die Einführung eines Feuerrettungs Apparates

Das Augenleiden des preußischen Finanzministers
von Scholz soll wie aus Abgeordnetenkreisen verlautet
doch nicht ganz unerheblich sein Es heißt es widerstrebe
dem Minister einen operativen Eingriff vornehmen zu
lassen und es würde dieser Umstand früher oder später
doch zu einem Rücktritt des Herrn v Scholz aus dem

Amte führen den er selbst als wünschenswerth be
zeichnet haben soll Man will im Weiteren wisse daß
bisherige Erwägungen über einen geeigneten Nach
folger des Herrn v Scholz erfolglos geblieben wären
man sieht es aber nach wie vor als zweifellos an daß
mit dem Augenblick in welchem die Frage des Nachfolgers
geordnet ist Herr v Scholz zurücktreten würde

Hirschberg 1 November Die Kreuzzeitungs
Konservativen des Hirschberg Schönauer Wahl
kreises beabsichtigen einen eigenen außerhalb des Kartells
stehenden Kandidaten aufzustellen

Lübeck I November Die Kaiserin Augusts sandte
an Ernst Eurtius aus Anlaß des Ablebens seines
Bruders Senator Eurtius folgendes Telegramm Ein
edler Mann ist unferm Vaterland genommen aber sein
Andenken wird fortleben wie der Ersolg seines Wirkens
auf deutschem Gebiete Ju alter Gesinnung Augusta
Ebenfalls sandten andere Fürstlichkeiten Beileidsschreiben

Hamburg 1 Nov Der österreichisch ungarische Mi
nister des Auswärtigen Gras Kalnoky ist Abends hier
eingetroffen derselbe gedenkt in Streit s Hotel zu über
nachten und sich morgen Vormittag zum Fürsten Bis
marck nach Friedrichsruh zu begeben

Wiesbaden I November Die Königin von Ru
mänien kehrt am 11 oder 12 ds Mts nach Bukarest
zurück woselbst auch König Karl am 13 aus Sinaia
Karpathen eintrifft

München 1 Nov Die hiesige Allg Ztg bringt
unter Vorbehalt eine Wiener Depesche wonach die Rück
kehr des Bulgaren ürsten Ferdinand in Folge des Ab
rathens seiner Verwandten und wegen der Aussichtslosig
keit seiner Anerkennung zweifelhaft geworden sei

Wien 1 November Der Prinz Ferdinand
von Koburg ist gestern Abend nach Sofia abgereist

Den verschiedenen über die Absichten der Reise des
Prinzen Ferdinand von Koburg verbreiteten Gerüchten
gegenüber veröffentlicht die Neue Freie Presse den Inhalt
eines Gesprächs des Prinzen mit einem ihm nahestehenden
Freunde nach welchem dec Prinz gesagt habe er habe keine
politischen Zwecke im Auslande und wünsche nur daß Bulgarien
glücklich stark und reich werde Nur in Sofia liege der
Schwerpunkt der bulgarischen Frage und seine ohne Borbe
reitungen unternommene Reise liefere den Beweis wie günstig
die bulgarischen Verhältnisse sich gestalteten An dem Tage
an dem er die Verfassung in Tirnowo beschworen habe er ge
lobt kein anderes Interesse zu kennen als das des bulgarischen
Volkes Seitdem sei nur eine fürstliche Stimme anerkennend
lau geworden die eines Monarchen der selbst die ed lste Ver
körperung des Pflichtgefühls sei Der Prinz könne geloben
daß er sich die es Vertrauens immer würdig erweisen und
nichts thun werde um auf Abwegen Anerkennungen zu suchen
Ueber das Verhältniß zur Pforte äußerte sich der Prinz mit
großer Befriedigung er sei überzeugt der Sultan müsse die
weitere Entwickelung Bulgariens in der bisherigen Weile wün
schen Schließlich stellte er Prinz noch in Abrede daß er
nöthig gehabt hätte sich mit seinen Verwandten zu versöhnen
indem er selbstständig gehandelt hätte und Niemand ihn damals
zu hindern versucht habe

Wie verlautet erließ der Kaiser einen Reservat
besehl an die Mitglieder des Kaiserhaufes über die Re
signation des Erzherzogs Johann

Der russische Botschafter Lobanosf hatte heute
mit Kalnoky vor dessen Abreise nach Friedrichsruh
eine längere Unterredung

Fürst Ferdinand von Bulgarien besuchte
heute Herrn Wangemann und erklärte er sei verblüfft
von den Leistungen des Phonographen

Der bulgarische Vertreter Vulkovitfch wird
während der Anwesenheit des deutschen Kaiserpaares Kon
stantinopel verlassen

Nom 1 Nov Die Klerikalen suchen die Ent
sendung des Generals Simons zu einem bedeut
samen Ereigniß aufzubauschen und mit der vorjährigen
Mission des Moi signore Persico nach Irland in Zu
sammenhang zu bringen Sie behaupten Simons werde
England dauernd bei dem Vatican vertreten es handelt
sich jedoch thatsächlich nur um die Erörterung von Lo
kalfragen auf Malta nach deren Erledigung Simons Mis
sion beendet sein wird

Bern 1 November Die Nachricht der Bundesrath
Droz habe mit einem Berichterstatter des Journal Siscle
eine Unterredung über das Verhältniß der Schweiz zu
Deutschland gehabt entbehrt der Begründung Die an
gebliche Unterredung hat nicht stattgefunden dagegen werden
im Bundesrathe die jetzigen Beziehungen der Schweiz
zu Deutschland als sehr gute bezeichnet Von dem
angeblich baldigen Beginn der Unterhandlungen über den
Niederlassungsvertrag mit Deutschland ist hier nichts
bekannt

Kopenhagen 1 Nov Eine vom Finanzminister
Estrup im Reichstage eingebrachte neue Zollvorlage führt
Zollfreiheit ein für Kohlen jetzige Erträge des Kohlen
zolles 1 Million für Kaffee jetziger Zollertrag 3 Mil
lionen für Thee jetzt Ve Millionen für Salz jetziger



Ertrag 400,000 Kronen für Thran und rohes Eis er
mäßigt soll der Zoll auf Petroleum werden der Minder
ertrag hieraus wird auf 800,000 Kronen geschätzt Er
höht sollen werden die Zölle auf Wein Spirituosen Bier
Tabak Obst Spargel Blumen Spezereien Kakes Cacao
Die Mindereinnahme ir Folge der Zollveränderungen
wird im Ganzen auf 3 /z Millionen Kronen geschätzt

Petersburg 1 November In einer Besprechung
der bulgarischen Anleihe bemerkt das Journal de
St Pötersbourg Wir sind erstaunt zu sehen wie der
Prinz Ferdinand von Koburg und Stambulow durch
Verpfändung der Eisenbahnen über das Nationaleigen
thum verfügen Ihre Stellung wird aber dadurch vom
Rechtsstandpunkt aus nicht an Festigkeit gewonnen haben
da die materielle Bürgschaft bei dieser Vereinbarung We
ber älteren Schulden noch den Rücksichten die das inter
nationale Recht erheischt Rechnung trägt Was die da
bei betheiligten Kreditanstalt bctrifft so muß man we
nigstens deren Muth b üimnern Geschäfte mit einer un
rechtmäßigen Regierung zu machen die sich wenig um
frühere Verpflichtungen kümmert

H Lmzhon 1 November Die Gesandten des
Sultans von Zanzibar empfingen heute Vormit
tag den Besuch des Sekretärs der britischen ostasrikarnschen
Gesellschaft Mackenzie welcher eine längere Unterredung
mit denselben hatte und namens der Gesellschaft kostbare
Geschenke für den Sultan von Zanzibar überreichte Heute
Nachmittag werden sich die Gesandten in das Auswärtige
Amt zu einer Unterredung mit Lord Salisbury begeben
und darauf dem deutschen Botschafter Grafen Hatzseldt einen
Besuch abstatten

Ein Telegramm des Standard aus Athen berichtet
Tricupis und Herbert von Bismarck hatten
mehrere lange Konferenzen gehabt Se Maj der Kaiser
habe sich aber gänzlich der Politik enthalten Der Stan
dard räth Tricupis die weise Mäßigung Stambuloffs
nachzuahmen und lieber staatliche Entwickelung nach innen
zu betreiben als fortwährend nach außen zu wühlen

Sofia 1 November Der bisherige serbische Agent
Body erhielt von feiner Regierung den Auftrag sich auf
seinen Posten nach Monastiz zu begeben Bis zur Er
nenn ng seines Nachfolgers wird der Sekretär Petrovic
die Geschäfte des diplomatischen Agenten versehen

Unter den der Sobranje vorzulegenden
Gesetzentwürfen befindet sich auch die Vorlage be
treffend den Bau einer Eisenbahn welche Jamboli mit
Slivno Stardagora Cirpan und Philippopel verbinden
soll Die Bahn welche schmalspurig gebaut werden soll
wird 220 Kilometer lang sein und hauptsächlich zur Aus
fuhr von Getreide über Jamboli und Burgas dienen

Kairo 1 Nov Der Prinz von Wales traf
in Begleitung feines Sohnes heute hier ein und wurde
auf dem Bahnhofe vom Khedive begrüßt Die Prinzen
begaben sich sodann zu Wagen zum Frühstück bet dem
Generalkonsul Sir Evelyn Baring

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten und Telegramme

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Mein Mann kann den Dienst nicht lange mehr ver
sehen Dann aber ziehen wir an einen Ort wo wir den
lieben Wald nahe haben in die Nähe unseres Sohnes der
freilich weit von hier auch Forstmann ist

Der Oberförster war ein langjähriger treuer Diener
ihres Oheims der bereits dessen Vater gedient hatte Er
war also ein Zeuge jener Zeit in welches hier so Manches
geschehen sein mußte was seinen unheimlichen Schatten
noch in die Gegenwart hineinwarf und hätte am besten
Aufschluß darüber geben können aber sie hätte unmöglich
eine dahin zielende Frage stellen können Dennoch wurde
die Sache berührt Auf die neugierig gutmüthige Frage
der Oberförsterin ob sie in Volkstedt gewesen sei er
widerte sie

Ja bei Thore Hartmann
Bei Thore Harlmann fragte befremdet die Ober

försterin wissen Sie denn nicht
Daß dies die größte Feindin des Hauses Finsterburg

ist ich weiß es und wollte vermitteln und versöhnen mußte
aber finden daß da an keine Versöhnung zu denken ist
Sie hat jedoch so schreckliches Unglück erfahren daß ich
ihr unmöglich alles Mitgefühl versagen kann

Das ist schön liebes Fräulein aber thun können Sie
da nichts Ihr Mitgefühl brauchen Sie nicht verkümmern
zu lassen aber rühren Sie da lieber nicht an

Die Frau drückte ihr dabei so innig die Hände und
bezeigte ihr eine so aufrichtige Theilnahme daß Adelheid
ihr Vertrauen sich voll entfalten ließ und ihr Alles er
zählte was sie bei Thore Hartmann erfahren mußte Sie
fühlte daß ihre Mittheilungen bei dieser wohlmeinenden
und gebildeten Frau gut aufgehoben sein würden und daß
sie ihr Herz hier von dem was es bestürmte ohne Ge
fahr entladen konnte

Die Oberförsterin erwiderte denn auch das ihr geschenkte
Vertrauen auf die beste Weise und theilte ihr schonend
mit was ihr selbst von jenen unglücklichen Geschichten
bekannt geworden war Ohne zu bemänteln und zu be
schönigen wußte sie doch Manches anzuführen was das
immerhin düstere Gemälde einigermaßen Heller erscheinen
ließ Sie sprach von der angeborenen Güte des Barons
von der Verführung dem unablässigen Ränkespiel zu egoisti
schen Zwecken von der Gunstbuhlerei welcher ein junger
Mann von Rang und Reichthum früh ausgesetzt ist und

Provinz m d Reich
iDsr Abdruck serer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangab

gestattet

x Freyburg 1 November Gestern entstand aus unbe
kannten Ursachen ein Brand der den Stall eines zum Ritter
gute Zscheiplitz gehörigen Gesindehauses zerstörte Dabei er
stickten drei Schweine

Eisleben 1 November Es ist kein Unglück so groß
es ist ein Glück dabei kann mit Recht ein Geschäftsreisender
Friedrich Z aus Querfurt sagen der vor einigen Tagen von
zwei Strolchen beim Kaiserdenkmal angefallen und einer Durch
suchung nach Geld und sonstigen Werthsachen unterworfen
wurde Die Räuber erbeuteten nur 1 Ml 20 Pfg und eine
Nickelkette mit einem Thaler während die Uhr in der Westen
tasche stecken blieb und eine Geldsumme im Betrag von 100
Mark so gut verborgen war daß sie die Strolche nicht finden
konnten

Goseck 1 Nov Als der Landwirih Reichert in Pödelist
vorgestern vom Felde zurückkehrte fand er die Hausthüre mit
telst einer Radehacke aufgebrochen und bei einer Durchsuchung
des Hauses einen anständig gekleideten Mann eben dabei be
schäftigt einen Kleiderschrank in der Oberstube zu erbrechen
Der Dieb versuchte vergebens zu entrinnen er wurde ergriffen
und bei seiner Durchsuchung fand man außer einer silbernen
Taschenuhr die er bei Reichert gestohlen hatte verschiedene
wahrscheinlich von anderen Diebstählen herrührende Gegen
stände unter anderen 2 Portemonnaies sowie eine werthvolle
Uhr mit Kette ferner einen Reiseführer und eine Karte der
Provinz Sachsen Der Einbrecher nennt sich Ulrich will
Strumpfwirker und in Thonberg bei Leipzig zu Hause
sein

Naumburg 1 November Eine aufregende Szene
spielte sich gestern Nachmittag auf dem hiesigen Bahnhof ab
Der nach Weißenfels 3 Min fällige Zug hatte sich eben in
Bewegung oesetzt als ein Mann aus der Retirade hervor
sprang und sich auf einen Güterwagen schwang Da derselbe
trotz wiederholter Zurufe des Zugführers nicht zu bewegen
war seinen Platz zu verlassen wurde der Zug nochmals zum
Stehen gebracht und der kühne Springer nunmehr der Polizei
übergeben

Erfurt 1 November Von Herrn Landesbau Jnspektor
Müller erhält der Allgemeine Anzeiger folgende interessante
Zuschrift Im Hinblick au die bevorstehende Lutherkeier ist es
vielleicht von Interesse weiteren Kreisen bekannt zu geben daß
der echte Trauring Luthers derjenige also mit der Inschrift
AÄrtino Latliariöa von Lorg, sich in den Mauern Er

furts und zwar in meinem Besitz befindet Der Ring welcher
seit etwa 100 Jahren soweit wir noch nachkommen können in
der Familie meiner Frau vererbt worden ist trägt in seinem
Innern eine Ausbesserung so daß von der oben angeführten
Schrift nur noch zu lesen ist rtivo I tlrsro vatliA iuÄ v L
13 15254 Eisenach 1 November Der Bericht des Brandver
sicherungs Vereins unter Geistlichen nnd Lehrern auf das Jahr
1838/89 steht wie die Zahlen beweisen sehr günstig Im lau
senden Jahre wurden an 11 Mitglieder 513 Mk 25 Pfg Eut
schädigungsgelder ausgezahlt Die Versicherungssumme betrug
über 27 Millionen Mark Auf das Hundert wurden 4 Pfg
Entschädigung gezahlt Der Verein erstreckt sich auf alle Thü
ringer Kleinstaaten In diesem Jalire hatte der Verein ein
Vermögen von 7872 Mk 28 Pfg und eine Ausgabe von 799
Mk 40 Pfg so daß ein Baarvorrath von 7072 Mk 88 Pfg
verbleibt Soehen ist der Kassen Haushalt der Grpßherzogl
Gebäude Brand Verstcherungs Anstalt sür 1888 erschienen Die
Gesammteinnahme betrug 639 325 Mk 70 Pfg Die Ausgabe
610284 Mk 65 Pfg Der Ueberschuß floß dem Reservefonds
zu und bestand in der ansehnlichen Summe von 29 041 Mk
05 Pfg Der Bestand der Reserve betrug 1451 966 Mk 05 Pfg
Im Ganzen sind im verflossenen Jahre 73 Brände mit zu
mmen 123 984 Mark 62 Pfg geleisteter Vergütung vorgekom
lamen 43 Brände mit 114 077 Mk 74 Pfg Schadenvergüt
ung kommen auf die Land Gemeinden 25 Brände mit nur
99V6 Mk 38 Pfg auf die Städte In dem Gewerbeverein

suchte Adelheid über den angeblichen Brudermord duich
ihre Ueberzeugung zu beruhigen daß das nichts als eine
jener dunkeln Sagen sein könne wie sie die Phantasie des
Volkes ohne triftigen Grund fo leicht und gern von den
Höheren erfindet und erzählt Der Tod des Baron
Ottokar der im Walde auf einer Jagd erschossen wurde

was wohl nur durch einen Zufall veranlaßt war bis
heute ein ungelöstes Räthsel geblieben Adelheid fühlte
sich durch die Mittheilungen und Berichtigungen der Ober
försterin merklich beruhigt durch das Äusfprechen ihres
Kummers erleichtert Als sie sich endlich zur Rückkehr
nach dem Schlosse erhob gab sie der Oberförsterin gern
das Versprechen ihren Besuch bald zu wiederholen Sie
hatte bei dieser Gelegenheit zu tief den Werth wahrer
menschlicher Theilnahme empfunden und war glücklich in
dem Gedanken hier eine mütterliche Freundin gefunden
zu haben auf welche sie sich verlassen konnte

Der Oberförster welcher bei Zeiten das Bedürfniß
Adelheids sich gegen seine Frau auszusprechen bemerkte
und deshalb taktvoll die Frauen allein gelassen hatte er
schien jetzt in der Stube Er trug einen hölzernen Käfig
in der Hand den er draußen über der Hausthür soeben
losgehakt hatte

Eine Seltenheit, sagte er ein schwarzes Eichhörnchen
Mein Waldmann überraschte es neul ch auf der Erde im
Holze und apportierte es mir so säuberlich daß es nicht
den geringsten Schart erlitt Nur will sich der kleine
Wilde im Käfig erst gar nicht an den Verlust seiner
Freiheit gewöhnen

Adelheid freute sich des Thierchens und fragte ob es
wohl noch zu zähmen sein werde

Nach und nach erwiderte der Oberförster wollen
Sie es versuchen Nehmen Sie es als eine kleine Er
innerung an uns

Gut dann verspreche ich den kleinen Wildfang zu
halten und ihn so gut zu erziehen als ich vermag

Bravo, sagte der Alte es wird schon gehen und
lassen Sie sich auch dadurch erinnern bisweilen wieder zu
kommen Sie bringen uns so oft es geschieht Freude
und Sonnenschein mit und den schätzt man immer mehr
je einsamer und älter man wird

Adelheid reichte Beiden zum Abschiede die Hand und
ritt dem Schlosse zu wohin ihr der Knecht des Oberförsters
das Eichhörnchen nachtrug Sie beschloß trotz der ihr
von Thore Hartmann gewordenen herben Abfertigung das
Eis dieses verhärteten Herzens durch Wohlthun zu schmelzen
Freilich sollte dieselbe gar nicht den Urheber solcher Wohl

sprach Herr Ingenieur Thier au Erfurt über die VersorgunT
der Städte mit Druckluft ckomprimirte Luft Der Redner
betonte daß gerade die Nutzbarmachung der Drucklust für das
Kleingewerbe van hoher Bedeutung sei wies in anschaulicher
Weise auf die Druckluft Anlage des Ingenieurs Popp in Paris
hin welche seit kurzer Zeit sehr segenbringend gewirkt habe
Mit dem heutigen Tage ist die Postagentur mit Telegraphen
betrieb auf der Wartburg für laufendes Jahr geschlossen
Von der hiesigen Strafkammer des Landgerichts wurde am
heutigen Tage der Orgelbauer Hoffmann aus Ilmenau wegen
unglaublicher Rohheit gegen sein eigene Tochter zu zwei Jahren
Gefängniß verurtheilt Mag die gerechte Strafe den rohen
Vater zur Reue und Besserung veranlassen Im Frauen
bildungsverein sprach die Hofschauspielerin Frl Jennicke aus
Weimar Ihre Recitationen aus Wallenstein waren geradezu
hervorragend Wie wir hören wird Frl Jennicke mit bei den
Lutherfestspielen in Naumburg wirken und als Käthe auftreten

Die Münchener treten heute Abend zum ersten Male hier
auf und bringen den Prozeßhansel zur Darstellung Das
Theater ist ausverkauft heimeln uns ja auch diese Leutchen
an denn in ihren Stücken steckt ja ein gutes Stück von unseren
Bergen nämlich Gebirgslukt und Waldpoesie

8 Apolda 1 November Gestern Abend fuhr der von
hier 3 Uhr 43 Minuten abgehende Personenzug Nr 23 bei
Station Groß Heringen einem dort rangirenden Güterzug
in die Flanke letzterer sollte zurückgestoßen werden und passirte
im Augenblick des Zusammenstoßes eine Weiche Trotzdem
daß acht Waggons beschädigt woroen waren hat das Unglück
für die Passagiere oder das Zugpersonal weiter keine üble
Folgen gehabt Die eingeleitete Untersuchung wird das Nähere
ergeben Der Verband der thüringischen Vorschußvereine
umfaßt jetzt 90 Genossenschaften

8 Buttelstedt 1 November Ein hiesiger Jäger hatte
nach einer Jagd um den Beweis seiner Waidmannskunst zu
erbringen einen Haien gekauft und in einer Wirthschaft in
w lcher Rast gemacht werden sollte in der Küche niedergelegt
Während der wackere Schütze dem Gerstensaft tüchtig zusprach
wurde ihm aber an Stelle des erstandenen Hasen ein anderer
be cheert dem die Raben nur Fell und Läufe gelassen hatten
Man kann sich das Gesicht des Schützen vorstellen als er den
spaßhaiten Tausch bemerken und mit arg getäuschter Hoffnung
heimwärts ziehen mußte Ein Nachspiel vor Gericht dürfte
dieser Spaß allerdings noch bekommen

Pinneberg 1 November Der Baumschulen Besitzer
Wegener wurde in Tangstedt ermordet mit durchschnittener
Pulsader im Bache aufgefunden

Marburg 1 November In dem Städichen Rosenthal
erschlng gestern der Tagelöhner Meyer seinen Nachbar Land
wirth Trost vor der Thür zu seiner Behausung Der Thäter
ist festgenommen

Hamburg 1 November In der vergangenen Nacht
entgleisten bei Boizenburg von den Güterzügen 307 und 334
beim Rangiren vermuthlich durch falsche Weichenstellung
mehrere Wagen wodurch die beiden Hauptgeleise gesperrt
wurde Von hier ist ein Hilfszug abgesandt Die Passagiere
des Eourierzuges mußten umsteigen und trafen mit einer
vierstündigen Verspätung ein Verletzt wurde bei dem Unfall
Niemand

Mus der Reichshauptstadt
Neulich Abend gegen 12 Uhr trieb eine Schaar

junger Leute in der Friedrichstraße in Berlin allerlei Allotria
und versuchte auch eine auffallend große Dame in Begleitun
eines kleinen Herrn anzuulken Doch waren die Uebermü
thigen an die Unrechten gekommen denn ehe man sichs versah
erfaßte die Dame schnell wie der Blitz zwei deT jungen Leute
und warf sie auf den Straßendamm zwei andere folgten
mächtige Püffe wie von Riesenfäusten ausgetheilt hagelten
auf die übrigen nieder und rn wenigen Sekunden gab der ganze
Haufen Fersengeld Dem Letzten der sich nur mit Mühe von
seinem Sturz auf den Damm zu erholen vermochte überreichte
die Dame eine Visitenkarte welche die Inschrift Miß Vikto

thaten erfahren indem vorauszusehen war daß letzte
sonst zurückgewiesen werden würden aber es kam darauf
an dies verwilderte Gemüth überhaupt durch Liebesbeweise
milder zu stimmen Dann ließ sich weiter bauen

Voll dieses schönen Planes befand sie sich nur noch im
Unklaren welcher Mittelsperson sie sich zur Ausführung
desselben bedienen sollte denn die Oberförsterin bei
der sie sich über diese Idee noch nicht klar gemacht hatte
schien ihr hierzu nicht geeignet Sie würde bei der Hart
mann von vornherein auf ein zu starkes Mißtrauen ge
stoßen sein Endlich besann sie sich auf eine alte Frau
welche im Schlosse zu allerlei kleinen Diensten verwendet
wurde Sie bewohnte eine Kammer unter dem Dache von
der sie nur herabgerufen wurde wenn man sie in außer
gewöhnlichen Fallen für nöthig hielt

Diese Alte von den Leuten mit gutmüthigem Spott
nur die Schloßunke genannt war desselben Standes und
etwa auch desselben Alters wie Thore und wußte daher
wohl am besten welche Gaben dieser am angenehmsten sein
würden und auf welche Weise man sie ihr zufließen lassen
könnte ohne den Geber zu verrathen An sie die in ihrem
beschränkten Wirkungskreise eine Art Autorität im Schloß
haushalte bildete wollte Adelheid sich wenden Sie ver
mochte nicht sogleich ihren Vorsatz auszuführen und das
Ende des Tages rückte heran als sie dazu schritt und
ihr Kammermädchen nach der Alten fragte

O die war die Antwort die Schloßunke wollte
sagen Frau Martha die sitzt oben in ihrer Kammer
soll ich sie holen

Nein ich will selbst hinauf wo ist die Kammer
Das Mädchen zeigte ihrer Herrin den Weg öffnete ihr

endlich hoch oben die Thür und zog sich dann auf einen
Wink Adelheids zurück Erstaunt blieb diese in der ge
öffneten Thür stehen denn der sich ihr bietende Anblick
traf sie durch seine frappante Aehnlichkeit mit dem ihr
heute bei Thore Hartmann gewordenen Da saß die Alte
und spann und erschien nicht bloß durch diese Beschäfti
gung sondern auch an Gestalt und Gesicht der Thore
Hartmann so ähnlich als sei sie eine Doppelgängerin
derselben nur war sie allerdings wohl etwas jünger und
der Ausdruck ihrerZüge freundlicher als es bei Thore der
Fall war

Die Frau ließ ihren Spinnrocken ruhen schlug die
Hände verwundert zusammen und rief

Das gnädige Fräulein Und Sie bemühen sich selbst
zu der alten Martha herauf Wollen Sie nicht Platz
nehmen womit kann ich dienen Forts folgt



na Kanonenkönigin führte Die junge Leute dürsten
ch dieses königlichen Denkzettels noch lamre erinnern

In dem Hinterhause eines Grundstückes hatte die 4Sjährige
Wittwe Fraustadt mit ihrer 63 jährigen Mutter Frau Görlitz
und dem achtjährigen Enki l eine aus Stube und Küche be
stehende Wohnung inne Gestern Vormittag gegen z11 Uhr
während das Kind sich in der Schule befand verließ Frau Frau
stndt die Wohnung um einige Besorgungen für das Mittag
essen u machen zu welchem die alte Frau Görlitz Feuer in
dem Küchen Oken machen wollte Die alte Frau nahm zu
diesem Zwecke Hobelspähne und warf dann das brennende
Streichholz weg Dasselbe ist wohl in eine Falte ihres Kleides
gefallen und hat sich brennend schnell dem Gewände mitge
theilt die erschrockene Frau versuchte nun das über und über
in Flammen aufgegangene Kleidungsstück abzureißen wie in
der Bücke umherliegende Fetzen bekunden und ist dann an die
Wasserleitung geeilt um hier die Flammen zu löschen den Hahn
noch an drebend wurde die Aermste durch Qualen und Rauch
ohnmächtig und durch den wahnsinnigen Schmerz der Besinn
ung beraubt taumelte Frau G nach einem in der Küche be
findlichen Bett um dort buchstäblich am ganzen Körper ver
kohlend und verbrennend unter den gräßlichsten Qualen zu
sterben Inzwischen hatten Flurnachbarn den aus der F schen
Wobnung hervordringenden Rauch bemerkt das Wimmern und
Stöhnen der alten Frau gehört und sodann mittelst Axt die
Stubenthür eingeschlagen Die Eindringenden welche übrigens
mit leichter Mühe das Feuer löschten fanden die G mit ent
setzlichen Brandwunden bereits todt war

Handel Berkehr und Wolkswirthschaftliches
Börse zu Halle a S

Dslle a S den 2 Novbr 1889
Preis mit Einschluß der Maklergebühr Per WM Kilogr netto

Wn en ruhig 165 192 Mark Roggen fest 166 178 Mk
bei schwachem Angebote Gerste ruhig Braugerste 170 190
Mk Hochfeine in Posten bis 197 M Mittelqualitäten weniger
beachtet dafer fest 1S6 16S M Mais M Riws

M Rübsen M Erbsen Victoria ruhig 177 136
Mark Kümmel excl Sack per Z00 Kx netto 38 Mark
Stärke incl Faß von IM Xz Inhalt ver 100 Kilo netto Hall
Prima Weizen 39,40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise ter 1W Kx New,
Lw m 24 36 M Bohne 16 18 M Lupinen MZleesaatm
K Partikel ruhig Futtermehl 13 16 Mark Mosaer

Le 9,75 10,25 Ä ark Weizenfchakn 3,75 9,00 Mark
We meWeT 9,00 9,25 M MalzZsdne helle 10,50 11,50
Mark wv e 9,00 10,00 Mark 14,50 15 50 Mark

29 60 31 00 Mark RMLl 70 00 Mark Petroleum
21,50 25 M Solar VMK/SV knapp 17,50 13, 0 Mark

dtrltss Niatt 10000 Lit v Vroreut Kartoffelspiriws mit
S Äk Verbrauchsabgabe 53 70 Mk mit 70 M BerbrauÄS

abgibe ZI,20
Berlin 1 Novbr Weizen pr 10M Kilogr loko 175 183 nach Oua

litär gefordert Per Novbr Dezbr 13Z 2S ixi,25 181,SV be per Dez
Jan 134,50 184 be per April Mal 191,25 190 130,2S bez perMai
Jnni bez Gek 79 T, Vreis 181,60 M

Rag gen per Kilogramm low 60 172 nach Qualität gefordert
Per Nov Dez 165,25 164,75 165,5 0 bez per Dez Jan bez per
April ai und per Mai Juni 166,75 166 166,50 bez Gek 7650 T
Preis 16S, 5 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 127 205 nach Qualität gefordert
Hafer oio per 1000 Kilogr 1S2 170 nach Qualität gefordert mitte

und guter oft und westpreuß 1S6 161 bez pomm uckerrnärk u mecklenb
157 162 bez Mittel und guter schief nnd böhm 156 161 bez feiner
Wes preuß und pomm 163 165 ab Bahn bez russischer 156 163 frei
Wagen bez per Novbr 155,75 bez per Nod Dezbr 155,00 155 25 bez
per Dez Jan bez per April Mai 154,75 155 bez per Mai Juni

c Gek 2cv T Preis 155,50 M
ais loco per 1000 Kilogr 122 127 M nach Qualität gefordert per

Rovbr 122,00 bez per Nov Dezbr 122 bez Per April Mai 121,50 bez
per Mai Juni bez Gekünd T Preis M

Erbten Kochwaare 165 205 M Futterwaare 15i 164 M
Tr ckene Kartofselstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

M ver Oktbr Novbr MFeuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr 7 80 bez

Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto tncl Sack loko 15,6 M per
diesen Monat M November Dezbr M Gek Ctr PreisM

Weizenmebl per 100 Kilogr incl Sack Nr X 25,50 24,00 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Roggen ekl per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,75 22,75 M Nr
0 1 22,00 20,00 bez per Novbr und per November Dezbr 2 ,S0 22,55
bez per Dezbr Jan bez per Jan Febr bez oer April Mai
22,5 5 22,90 bez Borsigmühle 24,65 M Gek 500 Sack Preis 22,50 M

Riiböl per 100 Kilo netti loko ohne Faß 6 ,5 M mit Faß Bi
per Nov 68 68,1 bez per Nov Dez bez per Dez Jan 65 ,1 bez per
April Mai 61,6 62 M bez per Mai Juni bez Gekünd Ctr
Preis MPetroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,7 M per Nov M

Sviritus unversteuert mit 50 Mk Konlumsteuer belastet loko 51,6 bez
per Novbr bez per Nov Dez bez Gekiind Liter Preis

M Unversteuert mit 70 Konlumsteuer belastet loco 32,1 bez per
per Nov 31,5 31,4 31 6 bez ,per Novbr Dez 3 ,l 31,2 bez per Dez
Januar bez per April Mai 32 3Z, 3 tez xer Mai Juni 32,3 bis
32,7 32,6 bez Selünd 60,000 Liter Preis 31,60 M

SZagSednrg 1 N vdr Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
16,ZV bez Kornzucker ercl 38 PCt Rendement 15,50 bez Nachproduk
excl 75 Rendemem 12,30 bez Ruhiger ff BrodraMnde bez fein

rodraffinade bez Gem Na fiaade II mit Faß 27,75 bez Gem
Melis I nm Faß Fest Rohzucker I Produkt Transito f a B
Hamburg per Nos 11,6 bez 1,65 Br per Dezbr 11,75 bez 11,80 Br
per Jun bez ver März April 12,40 bez u tr Ruhig

BrcSkni 1 November Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Lcrbrauchsabgase per November 50,10 bez Dezbr bez per
April Mai bez er per November 3 ,60 bez per Novbr Dezb
29 50 tez per April Ma 3 ,80 bez Roggen vn N vember 171,00
bez per Novemver Dezember 170,00 bez per April Mai 168,00 bez
Nüböi loco per November 70,00 bez per Novbr Dezember 68,5 0 bez

Zink fest Wetter Rcgen
Stettw 1 November Wetzen leco 176 179 bez per Ncvber Dezbr

180,00 bez per April Mai 186,50 bez per Mai Juni 187,50 bez
Roggen wco 159,0 61,00 bez per Nov Dez 160,00 bez per April
Mai 163, 0 bez pci Mai Juni 164,00 bez Pomm Hafer loco 143
bis 1 3 bez per Nov Dsz bez Erbsen bez Rübölloo per Nov 68,00 bez per April Mai 62, 0 bez Spiritus loco
shm Faß 5ver 50,80 bez do 70er 31,10 vsz per Novbr 70er 30 30 bez
per Nov Dez 7 rr 3 ,30 bez per April Mai 31,50 bez Petroleum
loco 12,15 be

Schlcsische Rentembriefe Die nächste Ziehung findet
im November statt Gegen den Coursverlust von ca 6V PCt
bei der Auslassung übernimmt das Bankhaus Carl Neu
burger Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
ein Prämie von 12 Pfg pro 100 Mark

Meiningen 1 November Die der Stadt Schmalkalden ge
hörige Zweigbahn W ernsh ause n S chm ai k lden wird
vom preußischen Staate Mr 600,000 Mark übernommen und
wird den Ausgangspunkt für die Linie Schmalkalden Zella
Meblis bilden

Brüssel 1 November Ein Dockarbe iterstrike im Ant
wcrvener Hafen ist bevorstehend Eine Reihe englischer Agita
toren ist hier eingetroffen

Berantworiliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Kosgler

für lokale und provinziell Rachrichte E Grubsr
Kr Hanbil S den itbÄg daktwuellM Theil O Trs l l

Stz dksomt Halle s I MklÄung sm 31 Bkiober
Aufgeboten Der Tischler Friedrich August Albert Sünder

und Karoline Alwine Marie Hübener S reiberstraße 16
Der Barbier Friedrich Ludwig Paul Schöne gr Schlamm 10
und Fnederike Charlotte Ove Steg 2 Der Bergarbeiter
Friedrich Karl Engert Dicskau und Marie Dorothea Karoline
Müller Have a S Der Pferdeknecht Johann Halma zu
Studzienna Kreis Ratibor und Adolfine Warzecha zu Ratibor

Der Stärkefabrikant Ernst Otto Prinz Halle a S und
Klara Bertha Holze zu Hornburg

Eheschließungen Der Ingenieur Maximilian Christian
Stöckenius zu Sanqsrhausen und Luise Bachn ann gr Berlin
12 Der Archwrt Gustav Adolk Zimmermann Geiststraße 20
und Luise Anna Rathb Brüderstraße 8

Geboren Dem Böttcher Adolf Müller 1 T Hedwig

Gertrud Margarethe Georgstraße Sb Dem Schlosser Maxi
mllien Langer 1 T Ottilie Elsa Thurmstraße 26 Dem
Restaurateur Gustav Saft 1 T Paula Marie Gertrud Parade
Platz 1 Dem Former Hermann Löffler 1 T Luise Anna
Martha Zenkergasse 2 Dem Conditor Otto Peter 1 T
Elsa Gertrud gr Ulrichstraße 56 Dem Hilfsbremser Wilh
Lenz 1 I Pauline Frieda Dryanderstraße 3 1 unehel T

Gestorben Des Kaufmanns Albin Hebestreit T Anna
Gertrud 6 I Diakonissmhaus Des Hausdieners August
Hamann T Marie Anna 6 M Leipzigerstraße 67 Des
Dieners Robert Niemann T Jda Martha 4 I Zenkerg 12

Des Handarbeiters Karl Kirchhof S Karl Wilhelm 2 M
Dachritzgasse 8 1 unehel S

Meldung vom 1 November
Aufgeboten Der Handelsmann Johann Heinrich Christas

Wedekind Fritz Reuterstraße 5 und Bertha Agnes Karoline
Liebing Parkstraße 18 Der Materialwarenhändler Erdmann
Friedrich Reinhold Hildebrand und Martha Laura Emilie
Runge Magdeburg Buckau Der Walzwerksarbeiter Wilh
Konrad Daniel Theodor Geile und Friederike Neander zu Peine

Der Fletschermeister Wilhelm Hermann Schmeißer Beher
naumburg und Minna Henriette Friederike Emilie Faust Cön
nern Der Arbeiter Franz Karl Romanus Halle und Wil
helmine Friederike Grabe Stumsdorf

Geboren Dem Schneidermeister Albert Rosenthal 1 T
Erna gr Uirichsiraße 44 Dem Bahnarbeiter Wilhelm Buhle
1 S Friedrich Wilhelm Otto Wuchererstraße 15 Dem
Handelsmann L zar Freier 1 S Bruno gr Wallstraße 35/36

Dem Zimmermann Karl Schwarz 1 T Margaretha Mar
tha Ludwigstraße 10 1 unehel T

Gestorben Des Eisenbahnpackmeisters Karl Schneider s
August Hugo Paul 3 I Streiberstraße 17d Des Handar
beiters Heinrich Riemer S Friedrich 19 T Weidenplan 10

Der Tischler Wilhelm Gustav Karl Gödecke 26 I Brun
nengasse 8 2 unehel S

Mus dem Geschäftsverkehr
Ein Nährmittel ersten Ranges muß außer feinen

qualitativen und poetischen Eigenschaften auch medicmisch gut
geheißen chemisch als werthvoll befunden und bacteriologisch
untermcht sein ouf absolute Reinheit von krankheiter
zeugenden Baeterieu und Schimmelpilzen D eies ist
Frank s Avenaeia in höchster Vollkommenheit Seine An
wendung es lassen sich aus demselben in wenigen Minuten
die schmackhaftesten Gerichte herstellen ist von überraschendem
Erfolge überall da wo die Blutbildung beschleunigt und ver
bessert werden soll überhaupt bei geschwächten schiecht genähr
ten oder abgemagerten Perisnen sei es daß diese Zustände die
Folge fieberhafter oder chronischer Leiden oder aus Absceß
bildung Eiterung oder Turchkall e entsprungen Frank s
Avenaeia durch die Zuerksnnung der gsldnen Preismedaille
in der diesjährigen Internationalen Ausstellung für Nährmittel
zu Köln ganz besonders ausgezeichnet ist zu Mark 1 20 die
Büchse erhältlich in Halle bei Zoh Bndeseldt Leipziger
straße Adolf Hoen Leipzigervlatz G Otzwaldt Geist
straße Hermann Stitz Gr Sleinstraße 33 M Walts
gott Gr Ulrichstraß

Ihren Husten beseitigen Sie am
das allerwärts so sehr in Aufnahme

gekommene von einigen hundert hervorragen
den Aerzten und fast sämmtlichen Bühnen Celebrttäten warm
empfohlene Dr R Bock s Pectoral Hustenstiller die Dose
60 Pastillen enthaltend M 1 in den Apotheken

Die Bestandtheile sind Huflattich Süßyolz Isländisches Moos Sterna
nis röm Chamillen Veilchenwurzet Eibischwurzel Schafgarbe Klatschrose
Malzextract Salmiak Traganth Zuckerpulver Vanille Extract Rosenöl

MM AON WWWWWDMMilWWWWWI IM WWWWW W
In Folge Aufgabe unserer hiesigen Niederlage verkaufen wir die vor

räthigen Bestände in

4Ik6ll äe Zcdmack I äor aus
I uxllS Artikeln
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Drtskrankrnkusse der Frukrarbeiter
zu Halle a S

am MoutM den November t88S Abends 8 Uhr im
I gr Berlin 18Tagesordnung

1 Neuwahl event Wiederwahl der ausscheidendenden Vorstands
mitglieder

2 Wahl von 3 Revisoren zur Prüfung der Kassenbücher
3 Genehmigung eines anderweitigen Vertrages des Vorstandes mit

dem Boten der Kasse
4 Genehmigung der vom Vorstande angenommenen Krankenbesucher
5 Geschäftliches

Sämmtliche Herren Arbeitgeber sowie stimmberechtigten Arbeit
nehmer werden eingeladen zu dieser Versammlung zu erscheinen

Der Vorstand
Vorsitzender

beginnt Mitte November I88S
Gest Anmeldungen im Lokal und in meiner Wohnung Alles

Nähere durch Circular
Tanzlehrer Thomasittsstr e I

NL Der Zutritt zum Unterrichtslokal ist nnr den betr Schü
lern gestattet Puvat Unterricht zu jeder Zeit

MM UMt Vsrllll

Für den Neubau des Ewpsangs
gebäudes auf Bahnhof Halle wird
ein in Büreanarbeiten ersah cener
Techniker gesucht Antritt mög
lichst sofort Persönliche Meldunz
mit Vorlage von Zeugnissen im
Bureau des Unterzeichneten Bahn

hof No 2
Königlicher Landbaninspeetor

NaÄ NMsRwS
Dienstsg Äsn S November

MM

An und Verkaufsstelle für
Theater Abonnementskarten
bei S KBuchhdlg Alte Promenade K8

Ein ganz euer eleganter
Angora Damenpelz Rotunde
ist preiswerth zu verkaufe
Zu erfrage Schulberg 1,1 T
Reue und gebr Möbel aller
Art verk

d gebr
billig Brunosw
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U K MIsKIW K K KM in der ersten Etage unseres Geschäftslokals
ist eröffnetLt I N KlZ RIK IN

Halle a S Landwehrstraße 8IN

Z Z

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustim
mung der Polizei Verwaltung für die Südseite des zwischen Halbcr
städter und Desfauerstraße belegenen Theiles der Berliuesstraße
sowie für das Grundstück vor dem Steinthor Nr 11 urtter Auf
Hebung der früher festgestellten Fluchtlinie eine neue Baufluchtlinie fest
gesetzt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird
dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß der bezügliche Plan in der Magistrats Registratur Zimmer
Nr 10 des Rathhauses zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen
gegen denselben innerhalb einer wöchentlichen Ausschlußfrist bei uns an
zubringen sind

Halle a S den 30 October 1889 Der Magistrat
Staude

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die Grundstücke Schulgaffe Nr 1 bis
mit Nr und Barfüßerstraße No und 4 entlang der
Schnlgasse unter Aufhebung der früher festgestellten Fluchtlinie eine
neue Baufluchtlinie festgestellt worden

Gemäß Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der vezl
Fluchtlinienplan in der Magistrats Registratur Zimmer Nr 10 des
Rathhauses zur Einsicht ausliegt und das Einwendungen gegen den
selben innerhalb einer 4 wöchentlichen Ausschlußfrist bei uns anzubri
ngen sind

Halle a S den 30 October 1889 Der Magistrat
Staude

Die bisher in dem zur Steinmühle gehörigen Wohahause an der
Grenze von Giebichenstein befindlich gewesene

Meldestelle über einzuführendes Bier
in die hiesige Stadt

ist nach dem Grundstücke der Fabrikbesitzer Herren Gebrüder Jentzsch

Am Kirchthor No 13ä
dem früheren Stener Control Hanse verlegt worden

Die Abstempelung der Bier Einfuhr und Durchfuhr Nachweisungen
wird der daselbst wohnhafte Maschinenführer Schlegel besorgen

Dies wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a S den 31 October 1889 Der Magistrat

Staude

A In der Zeit vom SZ October bis I November ex
sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben
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Bitte genau auf Firma zmd Hausnummer zu achten

5äcke 1 Sammelbüchse 1 Pinsel
6 Regenschirme 2

1 Stubenschlüssel
Geldstücke 1 Packet

mehrere
Leiter 1 Shlipsnadcl
mit Tuchstickerei

S In derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 goldene Damenulzr mit Nickelkette und Berloqae
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des H 8 des Ministeriell Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 1 November 1889
Die Polizei Verwaltung
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Nach längerer Paule erscheint der Verfasser der Träumereien an fran
zösischen Kaminen welche als Muster ihrer Gattung einen Platz in unserer
Litteratur sich geschaffen haben wieder auf dem Büchermarkt gewiß will
kommen geheißen von allen die sich an seinen früheren Gaben erfreut haben
In buntem W chsel ziehen Scherz und Ernst abwechselnder Minne und
Kirchtnaeiang an dem Leier vorüber bis in den letzten Liedern modern
und subjektiv ausklingend der Dichter m t einem Rückblick am das eigene
Leben schließt Die eigenartige Samn lung im vergangenen Jahre am Boden
ee entstanden zeigt von neuem die hohe poetische Begabung des Ver
fassers und dürfte ein vielbegehrtes Geschenlbuch für den Weihnachtstisch
werden

AAktMiÄMll
Klill i kl ilM l M
MlickettWii 3 k

Ge ckette8 in 4 Größen

Unwersal Wiische
Bestes Fabrikat braucht nicht

gewaschen zu werden

WM
für

U

in allen Arte

Hosenträger
IN Gurt öS 5
in Gummi 40 ZO H 4 Mk
Billigste Bezugsquelle

MMkkWw M
Schmeerstraß

r vat vvtvvUv IllsMutl
Ich beschäftige mich mit

Beihülfe zur Ermittelung von Vergehen und Ver
brechen von verschollene oder sich versteckt haltenden
Personen Beobachtungen jeder Art Ertheilnng von
Auskünften Jueaffos zweifelhafter Fordsruugen in
schwierigen Fällen Erbringung von Beweismaterial
in Eheschsidungs Prozeflen c unter strengster Discretion
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laus der ersten Culmbacher
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Verlag und Druck von R Nietschm ann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendS

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle
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